
II. Gut Wartenstein - Grimmenstein
in Niederösterreich.

Polit. Bezirk: Neunkirchen, Gerichtsbezirk: Gloggnitz.
Gesamtarea 370-01 Hektar.

Direkte Steuern 1178 X, Gemeindeumlagen 506 K.
Das Gut Wartenstein samt Schloß wurde im Jahre 1885

von Ihrer königlichen Hoheit der Prinzessin Arnulf von
Bayern angekauft und am 1. Jänner 1905 von Seiner
Durchlaucht dem regierenden Fürsten dem gegenwärtigen
hohen Besitzer überlassen.

Sowohl Forst- als Landwirtschaft sind in einer Ver-
waltung vereinigt. Es bestehen 322:39 ha Wald, 44-77 ha
Wiesen, 2:85 ha verbaut und unproduktiv.

Das Revier Wartenstein holzt in der Haupt-
und Zwischennutzung 1,500 Fm. Wiesen im Ausmaße von
4477 ha parzellenweise verpachtet.

Patronatskirche und Pfarre Raach am Hochgebirge.
Mit der Verwaltung des Gutes betraut:

Franz Leinberger, Fürst Johann Liechtensteinscher
Forstmeister und Gutsvorstand in Schottwien,

Anton Schimacek, Förster in Schloß Wartenstein, Post
Gloggnitz (interurbanes Telephon Gloggnitz Nr. 7).
Wichtigere Höhenpunkte im Gutsgebiete: Glogenitz 435,

Schloß Wartenstein 760, Raachberg 906, Großer Otter 1356 Meter.
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